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NIEDERSCHRIFT 
 
 
über die 398. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung  
von Stallehr am Donnerstag, 5. Juli 2018 - um 19:00 Uhr –  
im Sitzungssaal der Gemeinde Stallehr. 
 
 

 Gemeindevertreter: An- 
wesend 

Ent- 
schuldigt 

 Ing. Luger Matthias X  
 Bitschnau Adolf X  
 Fritz Johannes X  
 Hatz Andreas X  
 DI (FH) Luger Markus X  
 Batlogg Marlene X  
 Bachmann Markus X  
 Libardi Paul jun. X  
 Poletti Kornelia X  

 
 Ersatzmitglieder:   
 Dünser Achim X  
 Kurz Jürgen X  
 Juriatti Tanja  X 
 Noventa Klaudia X  
 Ing. Bachmann Jerome X  
 Hörmann Johannes X  
 Bitschnau Tobias  X 
 Schober Herbert  X 
 Bitschi Carmen  X 

 
Schriftführer: 
Kuster Christian 
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Tagesordnung: 
 
1.) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2.) Genehmigung der Niederschrift der 397. Sitzung  

der Gemeindevertretung vom 5. April 2018 
3.) Berichte 
4.) Rechnungsabschluss 2017  
5.) Friedhofgebührenverordnung  
6.) Umwidmung GSt. Nr. 701/2 – Sonderwidmung Pferdestall 
7.) Allfälliges 

 
 

Zu Punkt 1 der Tagesordnung: 
 
Bürgermeister Ing. Matthias Luger begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschluss-
fähigkeit gem. § 43 Gemeindegesetz fest. 
 
 
Zu Punkt 2 der Tagesordnung: 
Die Niederschrift der 397. Sitzung vom 05. April 2018, die allen Gemeindevertretungs-
mitgliedern zugestellt wurde, wird einstimmig zur Kenntnis genommen und genehmigt 
und stellt gleichzeitig den Antrag um Erweiterung der Tagesordnung um den 
Tagesordnungspunkt 
 
Ausschreibung Uferinstandsetzung 
 
Die Erweiterung der Tagesordnung wird einstimmig zur Kenntnis genommen. Die 
Beschlussfassung zur Ausschreibung Uferinstandsetzung wird unter Tagesordnungspunkt 7 
behandelt. Allfälliges wird Punkt 8. 
 
 
Zu Punkt 3 der Tagesordnung: 
 
Katastrophenschutz – Rheinhochwasser – Es liegt ein Schreiben von der BH Bludenz zum 
Thema „Katastrophenschutz – Rheinhochwasser, Erhebung weiterer Notunterkünfte“ vor. 
Es besteht ein offener Bedarf an Notunterkünften von 30.000. Neben den öffentlichen 
Gebäuden sollen vor allem Gasthäuser, Hotels und private Unterkünfte für die 
Unterbringung bereitgestellt werden. 
Die Gemeindevertretung kann sich vorstellen, das Sportheim dafür anzubieten. Die Pension 
Alfenz kann nur unter Zustimmung der Eigentümerin Notunterkünfte anbieten. 
 
Bauvorhaben Verbindungsdach – Das Bauvorhaben von Burtscher Martin, ein Verbindungs-
dach zwischen zwei bestehenden Gebäuden ist vom Sachverständigen Peter Osti geprüft 
worden und da es sich nachher um ein Gebäude handelt ist ein Bauantrag zu stellen. 
 
 



Sitzungsprotokoll/05-07-2018 Seite 3 Stallehr, 6.7.2018 

Info Abwasserverband – Vom Abwasserverband wird es ein Schreiben geben, was nicht in 
der Kanalisation entsorgt werden darf. Vielfach werden bei Haushalten z.B. Fette etc. 
illegaler Weise in den WCs entsorgt. 
 
Abwasserverband - Ausbringung Klärschlamm – Laut Gesetz ist es nunmehr verboten, den 
Klärschlamm zu kompostieren und auszubringen. Der Klärschlamm muss vielmehr durch 
Spezialfirmen, die ihren Standort im Ausland haben, behandelt werden. Dies ist mit 
erheblichem Aufwand und Kosten verbunden. Der Abwasserverband ersucht die Gemeinden 
über den Gemeindeverband Druck zu machen, damit dieses Gesetz geändert wird. 
 
Rechnungsabschluss Stand Montafon – vom Stand Montafon liegt der Rechnungsabschluss 
vor. Er schließt mit € 6.085.244 ausgeglichen ab. Ein Überschuss von € 35.000,- wurde der 
Haushaltsrücklage zugeführt. 
 
Neophyten – Es sollen die Neophyten im Bereich Innerfeld bekämpft werden. Einige 
Gemeindevertreter werden diesbezüglich einen Termin vereinbaren. 
 
Reparatur Gasleitungen – Von 25. bis 27.6. wurden diverse Reparaturen an den 
Gasleitungen durchgeführt. Während des Zeitraumes war die Zementwerkstraße Höhe 
Stallehr 18 gesperrt. Das Teilstück musste über die Straße beim Wohnhaus Harrer umfahren 
werden. 
 
Totenbeschau unnatürliche Todesfälle – bei unnatürlichen Todesfällen wird die Toten-
beschau von einem kriminalpolizeilichen Leichenbeschauer durchgeführt. 
 
VRV 2015 – Die VRV 2015 ist nunmehr in Kraft getreten. D.h. die Kameralistik wird in eine 
doppelte Buchführung überführt. Die Arbeiten sind beträchtlich. Im ersten Schritt muss das 
ganze Vermögen erfasst und bewertet werden. Gemeindevertreter Luger Markus ist bereit, 
den Gemeindesekretär zu unterstützen. 
 
Erneuerung Küche – Im Haus 4/1 wurde in der Wohnung von Libardi Walter die Küche 
erneuert. 
 
Ansuchen Grundkauf Schober Herbert – Im September wird sich der Bauausschuss mit 
dieser Thematik befassen. Des Weiteren soll ein Gespräch mit der Pfarre zur Veräußerung 
eines Teils der GSt.Nr. 536 GB Stallehr geführt werden. Die Gemeindevertretung ist für die 
Veräußerung eines Teilgrundstückes der GSt.Nr. 537/3   wenn mit dem Erlös im Gegenzug in 
Grundstücke investiert wird. 
 
Gewerbeberechtigung – Frau Harrer Melanie hat die Gewerbeberechtigung für ein 
Nagelstudio, welches sie von zu Hause (Stallehr 72) aus betreibt. 
 
Pumpwerk Leistungsverzeichnis – Die Versorgung der Fa. Ganahl wird nicht über eine 
separate Leitung vom Pumpwerk aus erfolgen. Stattdessen wird angedacht, die Firma über 
eine direkte Leitung vom Hochbehälter zu versorgen. Der Fa. Ganahl wird nahegelegt, eine 
Trübungsmessanlage zu installieren. 
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 Um ein Missbrauch der Hydranten zu vermeiden, sollen die Hydranten verplombt werden. 
 
 
Zu Punkt 4 der Tagesordnung: 
 
Bürgermeister Ing. Matthias Luger und Gemeindesekretär Kuster Christian präsentieren der 
Gemeindevertretung den vom Gemeindevorstand am 26. Juni 2018 – unter Punkt 5 der 
Tagesordnung – beschlossenen Rechnungsabschluss 2017. 
 
Dieser wurde von den Kassaprüfern am 25. Juni 2018 gemäß den Bestimmungen des 
Gemeindegesetzes überprüft. Der schriftliche Prüfungsbericht liegt vor und wird dem 
Rechnungsabschluss 2016 angeschlossen. 
 
Alle offenen Fragen im Zusammenhang mit dem Rechnungsabschluss, den Kreditüber-
tragungen und –Überschreitungen konnten vom Gemeindesekretär zur vollsten 
Zufriedenheit geklärt werden. 
Aufgrund der Erläuterungen wird der Rechnungsabschluss 2017 von der Gemeinde-
vertretung einstimmig genehmigt. 
 
Dieser schließt mit Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 847.350,23 ausgeglichen ab. Die 
gegenüber dem Voranschlag abweichenden Haushaltsstellen wurden ausführlichst 
begründet und für in Ordnung befunden.  
 
Es wird abgeklärt, ob die Konvertierung der CHF Kredite an den Gemeindevorstand delegiert 
werden kann. 
 
 
Zu Punkt 5 der Tagesordnung: 
 
Die Verordnung über die Friedhofgebühren ab dem Jahr 2018 wird einstimmig beschlossen. 
 
 
Zu Punkt 6 der Tagesordnung: 
 
Umwidmung Sonderfläche Pferdestall – Altbürgermeister Luger ist mit dem Ansuchen an 
die Gemeinde herangetreten, die GP 701/2 als Sonderfläche Pferdestall umzuwidmen. Laut 
Auskunft der Landesgrundverkehrskommission ist diese Widmung grundsätzlich möglich. 
 
Die Abteilung Raumplanung soll Auskunft darüber erteilen, ob allfällige Umweltprüfungen 
erforderlich sind. Bautechniker Feuerstein Christian möge die planliche Darstellung für die 
Umwidmung bis zur nächsten Sitzung vorbereiten, damit der Entwurf für die Änderung des 
Flächenwidmungsplanes beschlossen werden kann. 
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Zu Punkt 7 der Tagesordnung: 
 
Ufersanierung Radwegbrücke – Die Ufersanierung nach der Radwegbrücke wurde 
ausgeschrieben. Best- und Billigstbieter ist Tomaselli Grabriel Bau mit € 121.000,- brutto. 
1 Drittel (ca. € 38.500,-) entfällt auf die Gemeinde Stallehr, zwei Drittel auf die Stadt Bludenz.  
Vorliegender Vergabevorschlag wird von der Gemeindevertretung einstimmig genehmigt. 
 
 
Zu Punkt 8 der Tagesordnung: 
 
Gemeindeblatt - Bgm. Luger bedankt sich für die Mitarbeit am Gemeindeblatt 
 
Sportplatz Netze - Auf dem Bewerbsplatz für das Bezirksfeuerwehrfest müssen die Netze 
beim Sportplatz entfernt werden. 
 
Fußballhüsle – Aufgrund von vermehrter Lärmbelästigung wird ein Verbot für das 
Aufstellen der Musikanlage im Freien ausgesprochen. 
Zukünftig wird das Sportheim nur an die Stallehrer Bevölkerung weitervermietet. 
 
Splittsilo – Der Splittsilo soll zu einem Schrottpreis an die Fa. Burtscher verkauft werden. 
 
Sportnetze aufhängen – Vizebgm. Bitschnau bedankt sich bei Paul Libardi und Herbert 
Schober für das Aufhängen der neuen Netze beim Sportplatz.  
 
 
 
 

Schluss der Sitzung um 21:30 Uhr 
 
 
Der Schriftführer: Der Bürgermeister: 
 
 
(Kuster Christian)  (Ing. Matthias Luger) 
 
 
 
 
angeschlagen am:   6. Juli 2018 
 
abgenommen am:  


